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Liebe Stammheimer Bürger,

in dieser Ausgabe gibt es ein paar interessante Themen. Um
eine kleine Auswahl zu nennen: Passend zu den aktuellen
Temperaturen ist das Thema Mieterhöhungen ab Seite 35
interessant. Das sehr warme Thema wird in den nächsten
Jahren sicherlich noch sehr heiß und spannend.

Die Freiwillige Feuerwehr Flittard hat quasi Ihre Kollegen (die
Werksfeuerwehr vom Chempark in Leverkusen) besucht, um
deren Einsatzfahrzeuge zu bestaunen. Warum nicht? Die
Redaktion würde sich um weitere Artikel in Zukunft freuen,
damit unsere Leser:innen wissen, was für einen Job die
freiwillige Feuerwehr in Flittard macht – sicherlich nicht
immer einfach. Die Schützenbruderschaft hat im August 2023 ihr 429. Schützen- und
Volksfest und bittet auf der Seite 50 um zahlreiches Erscheinen.

Dabei ist in dieser Ausgabe wieder ein Kreuzworträtsel und vier neue Aufgaben für
unsere Strategen am Schachbrett. Die Resonanz hat mich ganz überrascht; gibt es
doch einige, die solche Aufgaben ganz gerne lösen. Ich habe für diese Ausgabe noch
eine Idee gehabt, die aus redaktionellen Gründen aber leider erst in der nächsten
Ausgabe zu sehen ist.

Auf der Seite 58 haben wir schon seit der letzten Ausgabe eine Idee von »Flittard
Intern« übernommen: Das Inserenten-Verzeichnis gibt es jetzt auch bei uns. Sehr
überschaubar in diese Zeiten.

Für den Fall, dass Sie uns mal Ihre Meinung zu unserem Magazin schreiben
möchten, finden Sie weitere Informationen auf der vorletzten Seite.

Ich wünsche Ihnen noch viel Spaß beim Lesen dieser Ausgabe.

Sören Worofsky

Editorial
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Kabarett und Comedy

(Christa Hastedt.) Der Kölner Kabaret-
tist kommt am 3. November 2023 in die
Stammheimer Immanuel-Kirche und
stellt seine neuen »Traumtypen« vor: die
Männer von heute. Ob Frauenschwarm
ganz neuer Art, Marketing-Genie oder
Feuerwehr-Führungskraft im »ländlichen
Bereich«, Marc Breuer verkörpert sie auf
einzigartige Weise: spielend, singend
und tanzend. Intelligente Comedy auf der
Höhe der Zeit. Beginn: 20 Uhr.

Doppelgeburtstag

(Christa Hastedt.) Immanuel-Party am
1. Oktober 2023: 10 Jahre Immanuel-Kir-
che in der Brückenschlag-Gemeinde und
60 Jahre Glocken – Gemeindefest in und
um die Kirche! 10:30 Uhr ist Gottesdienst
ab ca. 11:45 Uhr Mitbringbuffet – jede:r
steuert etwas zum Buffet bei, alle werden
satt. Gegen 14 Uhr Kirchenführung für
»Insider«: Moderne Kirche mit 3.000 Jah-

re alten Wurzeln? Lassen Sie sich über-
raschen! Von 14 bis 17 Uhr ENTDECKE
Immanuel-Kirche: offene Kirche – schaut
euch in aller Ruhe in der Kirche um und
löchert, wenn ihr wollt, das Kirchenfüh-
rungsteam mit Fragen. Um 15 Uhr Kir-
chenführung »klassisch« mit vielen Fak-
ten zur Immanuel-Kirche.

U-Boot gesichtet

(Gerd Bonse.) Am 13. Mai 2023 passier-
te das U-Boot U17 (50 Meter Länge, 9
Meter Höhe, 1973 in den Dienst gestellt,
außer Dienst seit 2010) auf seinem Weg
ins Technikmuseum Sinsheim gegen 18
Uhr den »Kölner Dom« im Schlosspark.
Siehe Foto unten.
Die Holzstele »Domblicken« wurde be-
reits vor 11 Jahren von der Künstlerin Bir-
git Urbanus im Schlosspark errichtet. Sie
fokussiert wie ein »Fernrohr« den Blick
auf die Domspitzen der Deutschen liebs-
te Kathedrale.

Stammheimer Notizen
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11. Stammheimer Kulturmeile

(Thilo Schmülgen.) Unser schönes Vee-
del Stammheim steht im September wie-
der ganz im Zeichen von Kunst und Kul-
tur! Die Stammheimer Kulturmeile findet
vom 17. bis 24. September 2023 statt.
Das Orga-Team ist natürlich schon in der
intensiven Planungs- und Vorbereitungs-
phase. Langsam nimmt das Programm
Konturen an: es wird wieder verschiede-
ne Konzerte geben, Lesungen und einen
Workshop. Und im ganzen Veedel sind
auch wieder künstlerische Arbeiten zu
sehen, in Läden, Einrichtungen und im
öffentlichen Raum. Stammheimer, die
künstlerisch arbeiten und ihre Werke ger-
ne ausstellen möchten, sind herzlich ein-
geladen sich bis 17. August 2023 beim
Kulturmeilen-Team zu melden. Kontakt
zum Team: stammheimerkulturmeile-
@web.de

Geldautomat

(Redaktion.) Wie in der letzten Ausgabe
angekündigt hat die Volksbank Dünnwald
Holweide und Sparkasse KölnBonn in
der ehemaligen Filiale der Sparkasse
KölnBonn einen gemeinsamen Geldauto-
mat installiert. Der funktioniert allerdings
seit Wochen nicht.
Frau Braun von der Volksbank entschul-
digt sich im Namen der Geschäftsleitung
dafür. Vereinbart wurde nun, dass die
Volksbank in etwa 6 Wochen einen eige-
nen Geldautomat dort installiert. Kunden,
die bei der Sparkasse in Flittard Geld ab-
heben, bekommen die Gebühren pro-
blemlos von der Volksbank erstattet.
Möglich wäre alternativ auch ohne Fahre-
rei beim Einkauf über den Handel direkt
an der Kasse Geld abzuheben. Beachten
Sie hier bitte den Mindestwert des Ein-
kaufs. In der Regel sind das 10 bis 15 €.

Die Kulturmeile 2022. (Foto: Thilo Schmülgen)
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TuS-Echo
Von Heinz Kleefuß

Der Meisterschaftswettwerb für die Sai-
son 2022/23 endete am 11. Juni 2023.

In der abgelaufenen Spielzeit 2022/23
hat die »erste Herrenmannschaft« des
TuS den Verbleib in der Kreisliga B Köln
zwar erreicht, sie konnte jedoch über die
gesamte Saison 2022/23 nie recht über-
zeugen. Die Mannschaft brachte übers
Jahr nicht die Spielstärke und die techni-
sche Qualität auf den Platz, die den An-
forderungen genügt hätte, einen Spitzen-
platz oder gar den Aufstieg zu erreichen.
Bei Redaktionsschluss (19.Mai) war das
Saisonfinale noch nicht ganz gespielt, die
noch ausstehenden Spiele sowie der
endgültige Abschluss der Saison 2023 in
der nächsten Ausgabe.

Die Frauenmannschaft kann mit überwie-
gend guten Ergebnissen eine zufriedene
Bilanz 2022/2023 vorzeigen, der Verbleib
in der Kreisliga A Köln wurde überzeu-
gend erreicht.
Durchgehend belegte die junge Mann-
schaft obere Plätze in der Tabelle. Übers
Jahr reichte die Spielstärke der Mann-
schafft aber noch nicht aus, einen der
beiden ersten Tabellenplätze zu errei-
chen, die zum Aufstieg in die Bezirksliga
Mittelrhein gereicht hätten. Zum Saison-
schluss wird ein guter Platz im oberen
Mittelfeld erwartet.

Der Juniorenspielbetrieb des Fußball-
Verbandes Mittelrhein ist auf zwei Ebe-
nen organisiert - Kreis und FVM. Die Viel-
zahl der Kölner Junioren ist auf Kreisebe-
ne in Normal-, Leistungs- und Sonder-
staffeln aktiv. Die Mannschaften für den
Verbandsspielbetrieb in Bezirks- und Ver-

bandsligen qualifizieren sich aus den
Sonderstaffeln der Kreise.

Die Juniorenmannschaften des TuS
Stammheim spielen alle auf Kreisebene,
hier jedoch in unterschiedlichen Leis-
tungsklassen, überwiegend in den Nor-
malstaffeln, in einigen Altersklassen auch
in den Leistungsstaffeln.

Aktuell steigt die U15 in die Leistungs-
klasse auf – Glückwunsch dazu. Die U13
spielt weiter in der Leistungsklasse.
Insgesamt wird der TuS in der neuen
Saison 23/24 für alle Jahrgänge bis zur
U15 je eine Mannschaft stellen sowie
eine A/B Juniorenmannschaft.
Bei der A Jugend soll die Zusammenar-
beit mit der »ersten Herrenmannshaft«,
ein neuer Trainer wird hier seine Arbeit
aufnehmen, intensiviert werden. Dabei
soll das Projekt Wiederaufstieg in Angriff
genommen werden, die Sonderliga im
Kreis Köln ist das Ziel.
Die Mannschaften U7 bis U11 sind weiter
gut besetzt. Die U6 nimmt weiter Mäd-
chen und Jungen auf. Es ist vorgesehen
eine U5 zu gründen.

Alles in allem, für Mädchen und Jungen,
die gerne in einer Mannschaft Fußball
spielen möchten, ist der TuS Stammheim
eine gute Adresse.

Nie wieder Phantomtore

Sieben Kameras sollen Klarheit bringen:
Der DFB nutzt in der 1. Bundesliga die
Torlinientechnik »Hawk-Eye«. GLT (Goal
Line Technology), englisch für Torlinien-
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TuS-Echo
Von Heinz Kleefuß

technologie, der Oberbegriff für verschie-
dene Systeme zur technischen Überprü-
fung ob im Fußball der Ball die Linie in
vollem Umfang überquert hat, und der
Treffer somit gültig ist, oder nicht. Torlini-
entechnologie, GLT-Systeme, dürfen ein-
gesetzt werden, um den Schiedsrichter
bei seiner Entscheidung, ob ein Tor er-
zielt wurde, zu unterstützen. Die GLT gilt
ausschließlich für die Torlinie und allein,
um zu bestimmen, ob ein Tor erzielt wur-
de. (Bisher nur in der Bundesliga einge-
setzt.)
.
Bei einer Überquerung der Torlinie des
Balls mit vollem Durchmesser wird vom
System ein verschlüsseltes Funksignal
an die Spezialarmbanduhren der
Schiedsrichter gesendet, die den
Schiedsrichtern mittels Vibration und ei-
ner visuellen Anzeige auf dem Display
der Uhr diese Information mitteilen.
Mittlerweile wird die Torlinientechnik in
der Champions- und Premiere League,
beim DFB-Pokal und in der deutschen

Bundesliga eingesetzt. Was kostet die
Technik? Das Hawk-Eye-System soll je-
den Verein rund 135.000 € pro Saison
kosten, das entspricht 8.000 € pro Heim-
spiel. Im Amateurbereich bis zur 3. Liga
undenkbar.
Die hohen Kosten, das fehlende erforder-
liche Fach-Personal (Ehrenamt) und der
erforderliche Schutz vor mutwilligen Zer-
störungen werden auch in Zukunft den
Einsatz des Systems im Amateurbereich
unmöglich machen. Hier ist weiter das
gute Auge des Schiedsrichters gefragt!

Sonnenkönig »Gianni«

Textquelle Sebastian Harfst, KstA: Mit
viel Geld sichert Fifa-Präsident Infantino
seine Wiederwahl!
Mit Hilfe von viel Geld und Druck hat er
den überwiegenden Teil der globalen
Welt-Fußballfamilie auf seine Seite gezo-
gen, seine Macht wie ein absolutischer
Herrscher auf unbestimmte Zeit ausge-
baut.

Das ein paar Verbände, hier auch der
DFB, bei Infantinos Wiederwahl nicht mit
geklatscht haben, kann diesem egal sein.
Sein System zielt nicht auf große Verbän-
de (wie der DFB) ab, solange dessen
Stimme genauso viel zählt wie jede ande-
re der übrigen 210 Fifa-Verbände.
Dafür lässt er das Teilnehmerfeld der WM
aufstocken. Dafür spielt er mit den Träu-
men derer, die es sonst nie zu einer End-
runde schaffen würden.
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TuS-Echo
Von Heinz Kleefuß

Fußball WM 2026

40 Tage, 104 Spiele mit zwölf Gruppen á
vier Teams und natürlich viel mehr Geld.
Die Mega-WM 2026 mit 48 Mannschaf-
ten wird noch gigantischer als gedacht.
Das Fifa-Council warf den ursprünglichen
Plan, 16 Dreiergruppen, über den Hau-
fen, jetzt sind es zwölf Vierergruppen. Die
Zahl der Spiele steigt damit gegenüber

dem Ursprungsplan nochmals um 24, in
Katar waren es noch 64 Begegnungen.
Die Finalisten bestreiten acht statt bisher
sieben Partien.

Die Endrunde der 23. Fußball-Weltmeis-
terschaft der Männer soll im Juni und Juli
2026 in Kanada, Mexiko und den USA
ausgetragen werden. Die veranstalten-
den Staaten wurden am 13. Juni 2018
auf dem FIFA-Kongress in Moskau ge-
wählt. Gut drei Jahre vor Beginn der Fuß-
ball-WM 2026 in den USA, Kanada und
Mexiko hat die FIFA das offizielle Logo für
die Endrunde präsentiert.

Das Logo sei ein »Symbol für Fußball
und Vielfalt«, wie die FIFA bei der Prä-
sentation am Donnerstag mitteilte.

Das Azteken-Stadion in Mexiko-Stadt ist eine der WM-
Spielstä�en bei der Endrunde 2026.

Beim TuS ist immer etwas los. (Foto: Sören Worofsky)
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Unser Frühlingsfest
Von Hans-Gerd Fritz

Viel Programm wurde beim Eröffnungs-
schießen und Frühlingsfest am 20. Mai
2023 bei der St. Seb. Schützenbruder-
schaft geboten.

Zum Start in die Schützenfestsaison hat-
te sich das Organisationsteam ein gro-
ßes Programm ausgedacht.

• Malwettbewerb der Grundschule
• Schwerkaliberschiessen für Jedermann
• Hüpfburg
• Armbrustschießen für Kinder
• Lasergewehrschießen für Kinder
• Traktorfahren
• Kinderschminken
• Kleinkinder-Spieleecke

Es wurden Köstlichkeiten vom Grill sowie

Kaffee und Kuchen vom Buffet angebo-
ten. Dazu kam das schöne Wetter. Mehr
braucht man nicht in Kölns schönsten
Biergarten.

Beim Malwettbewerb der Grundschule
gab es tolle Kunstwerke zu bewundern.
Die Jury unter Mitwirkung unserer Schüt-
zenkönigin tat sich schwer, denn alle Bil-
der hatten einen Preis verdient. Das Sie-
gerbild dient nun als Plakatvorlage für
das kommende Schützenfest 2023 auf
der Seite 51. Als Preis gab es 100 € für
den 1. Platz in die Klassenkasse.

Bedanken möchten wir uns bei allen Hel-
fern, die zum Gelingen dieses schönen
Tages beigetragen haben.
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Prominenter Besuch
Von Reiner Lützenkirchen

ImApril, wurde der Schießstand bei den
Sportschützen für 4 Tage zum Luftpis-
tolen-Trainingscamp. Uwe Knapp, ei-

ner der weltweit erfolgreichsten Luftpisto-
le-Trainer, hat schon seit vielen Jahren
Kontakt zu den Stammheimer Sport-
schützen. Seine Schützlinge holten viele
Medaillen bei Kontinental- und Weltmeis-
terschaften, sowie bei den letzten Olym-
piaden.

Es ergab sich eher zufällig, dass Uwe für
eine besondere Aufgabe einen geeigne-
ten Schießstand im Raum Köln suchte
und sich sofort an Stammheim erinnerte.
Nachdem auch der Vorstand die Zustim-
mung gab, konnte Uwe einige Tage mit
einem brasilianischen Kaderschützen
aus Sao Paulo auf dem Heimschießstand
trainieren.

Auf dem Trainingsprogramm für Mario
José Fazan Junior standen Grundlagen-

und Technik-Einheiten, mit Anpassungen
an den Sportgeräten und abschließen-
den Leistungskontrollen.

Auch unsere eigenen Pistolen-Schützin-
nen und Schützen profitierten von dem
Besuch. Bei unseren abendlichen Trai-
ningseinheiten blickte der Trainer auf un-
sere Aktiven und besprach Anschläge,
Einstellung, nahm kleine Änderungen an
den Luftpistolen vor und gab wertvolle
Tipps zur Leistungssteigerung.

Für alle Beteiligten waren es gelungene
Trainingserfahrungen. Bei der Verab-
schiedung wurde eine erneute Maßnah-
me in Betracht gezogen. Vielleicht sieht
man sich bald wieder.

Vielen Dank an alle Beteiligten, beson-
ders aber an Uwe.
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Neues vom Seniorennetzwerk
Von Barbara Thom-Worzewski

Eigentlich haben wir in unserem Pro-
gramm reichlich Angebote, für jeden ist
etwas dabei. Eigentlich! Allerdings beka-
men wir schon häufig Rückmeldungen
von Senior:innen, die gerne mehr mit uns
unternehmen möchten, aber leider nicht
mehr ganz so gut zu Fuß sind. Ein Spa-
ziergang durch die Kölner Altstadt? Nicht
machbar.

Da kam das Angebot des »Köln-Lotsen«
Uli Kievernagel gerade recht. Uli ist
Stadtführer in Köln, zu seinem Repertoire
gehört eine alternative Stadtführung nach
dem Motto »Kölle kommt zu Dir – eine
kleine Reise in die Domstadt ganz be-
quem vom Stuhl aus.«

Obwohl wir keine Ahnung hatten, wie das
funktionieren sollte, machten wir mit Uli
einen Termin aus, und am 17. April kam
er dann zu uns in den GAG-Gemein-
schaftsraum in der Moses-Hess-Straße.
Die Damen vom SNW-Planungsteam
hatten reichlich »Kölsche Tapas« vorbe-
reitet, Jakob Nisius stiftete eine Riesen-
menge frisch gebackener Rievkooche
und natürlich gab es auch frisch gezapf-
tes Kölsch.

Um 15 Uhr startete »live und in echt« die
Stadtführung mit dem Läuten des »Di-
cken Pitter«, dann folgte ein unterhalts-
amer Vortrag, der genau wie das »Köl-
sche Grundgesetz« 11 Kapitel hatte. An-
gereichert war die Zeitreise von den Rö-
mern bis in die Gegenwart mit zahlrei-
chen Bildern, Anekdoten und natürlich
Kölschen Liedern, die unsere Senior:in-
nen textsicher mitsingen konnten.

Einer der Höhepunkte war ein Quiz mit 11
Fragen über Köln, die wir fast alle richtig
beantworten konnten. 10,5 von 11 mögli-
chen Punkten für Stammheim!

Krönender Abschluss war eine Nubbel-
verbrennung vom Allerfeinsten.

Fazit: Es hat uns richtig gut gefallen – 3 x
Kölle Alaaf und 5 Sterne für den Vortrag!
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Happy birthday, Glocken!
Von Christa Hastedt

Seit gut zehn Jahren erschallen drei Glocken im Campanile der Immanuel-Kir-
che: Sie strukturieren den Tag und rufen zum evangelischen Gottesdienst. Vor
sechzig Jahren erklangen dieselben Glocken erstmals in der Flittarder Lukas-
kirche.

Als der Dicke Pitter vor hundert Jah-
ren am Dom ankam, gab es schul-
frei für die Kinder. Als die Glocken

für die evangelische Lukaskirche in Flit-
tard geliefert wurden, galt das nicht. Ein
Spektakel war es trotzdem, und die Flit-
tarder Kinder liefen in Scharen zusam-
men, um alles genauestens zu verfolgen.
Das war vor sechzig Jahren, im März
1963. Der Glockenturm stand bereits seit
April 1962 neben der Kirche. Und seit-
dem hatte die Kirchengemeinde emsig
für die Anfertigung und den Guss von drei
Bronzeglocken gesammelt. Am 1. Febru-
ar 1963 waren sie schließlich in der Glo-
ckengießerei Rincker im hessischen Sinn
gegossen worden.

Die Glocken sind wahre Schwergewich-
te. Jede hat einen Namen, trägt eine In-
schrift und ist auf einen bestimmten Ton
gestimmt:

Name: Herrenglocke
Ton: f
Gewicht: 820 kg
Durchmesser: 1,13 m
Inschrift: Siehe, ich verkündige euch
grosse Freude (Luc. 2,10)

Name: Ruferglocke
Ton: as
Gewicht: 525 kg
Durchmesser: 0,96 m
Inschrift: Kommt, denn es ist alles bereit
(Luc. 14,7)

Name: Betglocke
Ton: b
Gewicht: 370 kg
Durchmesser: 0,85 m
Inschrift: Seid wach allezeit und betet
(Luc. 21,36)

Sonntag für Sonntag läuteten die Glo-
cken nun zum Gottesdienst – ein klingen-
der Hinweis auf die evangelische Ge-
meinde vor Ort. Jahrzehntelang. Bis die
Lukaskirche am 11. Januar 2009 entwid-
met wurde.

Nur wenige Zuschauer gab es, als die
drei Glocken imApril 2009 – kurz vor dem

Der neue Glockenturm in der Bauphase. (Foto: A. Gins-
berg)
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Abriss der Lukaskirche – ausgebaut und
verladen wurden. Die Glockengießerei
lagerte sie gut drei Jahre bei sich ein und
nahm während dieser Zeit auch einige
Reparaturen vor. Denn sie sollten bei der
neu zu bauenden Kirche in Stammheim
wieder ertönen. Im August 2012 war es
so weit, sie wurden in das Stahlgerüst
des neuen Campanile an der Bonhoeffer-
straße eingehängt: oben die kleinste Glo-
cke, in der Mitte die größte und unten die
mittelgroße. Die Holzverschalung trägt
ihren Klang einem riesigen Resonanzkör-
per gleich in das Veedel hinaus. Als sie

zum Richtfest erstmals läuteten, hatten
einige Gemeindeglieder Tränen in den
Augen: Unsere Glocken sind wieder da!
Ein Stück klingende Geschichte der
Evangelischen Brückenschlag-Gemein-
de Köln-Flittard/Stammheim.
Heute läuten die Glocken täglich um 12
und um 19 Uhr. Außerdem erklingen sie
– in unterschiedlicher Kombination – vor
den Gottesdiensten. Und an besonderen
Tagen wie Ostern, Weihnachten oder
dem Jahreswechsel lassen sie ihren vol-
len Klang hören.

Der neue Glockenturm der Immanuel-Kirche. (Foto: C. Hastedt)
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7.000 Mieterhöhungen
Vom Deutschen Mieterbund

Der Zeitpunkt hätte kaum ungünsti-
ger sein können: Fast gleichzeitig
erhielten Kölnerinnen und Kölner

Erhöhungen der Energiekosten, auch
sonst steigen die Preise. Der Mieterver-
ein Köln war daher gefragter Ansprech-
partner der Medien. Hier brachte er zum
Ausdruck, dass man die GAG als faire
Vermieterin kannte, deren Grundmieten
sich meist am Mittelwert der mittleren
Wohnlage orientierten. Davon nahm die
GAG nun Abstand: Die 15-prozentige
Kappungsgrenze, die in Köln gilt, wurde
vielfach ausgereizt, geforderte Mieten
orientierten sich an der Obergrenze der
angesetzten Wohnlage und Baugruppe.

Köln besitzt einen einfachen Mietspiegel,
der eine Spannbreite vorgibt. Dann be-
ginnt die Detailarbeit: Der überwiegende
Teil des Stadtgebiets liegt in mittlerer

Wohnlage, die Wohnungen verfügen
zum Großteil nur über Standardausstat-
tung, d.h. Bad und zentrale Heizungsan-
lage. Sich mit der Gießkanne dem obers-
ten Wert anzunähern scheint unange-
bracht.

Eins muss jedoch klar sein: Jede Mieter-
höhung bedarf der individuellen Prüfung.
Ob die zum Ergebnis kommt, dass der
angesetzte Mietwert so hoch sein darf,
darf bezweifelt werden. Wird der Mieter-
höhung nicht in Gänze zugestimmt, muss
die GAG auf Zustimmung klagen – bin-
nen drei Monaten nach Ende der gesetz-
lichen Zustimmungsfrist. Auf die aktuel-
len Erhöhungen angewandt, für die eine
Zustimmung bis 31. Dezember 2022 ge-
fordert wurde, bedeutet das, dass die
Klage bis 31. März 2023 beim zuständi-
gen Amtsgericht eingegangen sein muss.

Als die GAG, Kölns größte Vermieterin, im Oktober 7.000 Mieterhöhungen ver-
sandte, gab es zu Recht einen Aufschrei.
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Mieterhöhungen, die vor Gericht ent-
schieden werden, bedürfen oft eines
Sachverständigengutachtens. Lage, Aus-
stattung, Jahr der Bezugsfertigkeit und
Modernisierungsmaßnahmen werden
berücksichtigt. Solch ein Gutachten hat
oft einen Umfang von ca. 30 Seiten. Es
macht einen Prozess auch teuer: Der
Streitwert, an dem sich Gebühren für
Rechtsanwälte und Gericht orientieren,
ist verhältnismäßig gering, aber ein Gut-
achten kostet oft 2.000 Euro. Wer verliert,
muss für diese Kosten aufkommen.

Kommen das Gutachten und das Gericht
zum Ergebnis, dass der Mieterhöhung
zwar nicht in Gänze, aber zumindest zu
einem Teil zugestimmt werden muss,
werden die Kosten des Verfahrens und
damit auch die des Gutachtens anteilig
gequotelt, wenn der Prozess per Urteil
entschieden wird.

Wohl dem also, wer eine Rechtschutz-
versicherung besitzt, wie sie in der Mit-
gliedschaft des Mietervereins Köln ent-
halten ist. Sie greift ein, wenn die Mit-
gliedschaft und damit der Abschluss der
Rechtschutzversicherung drei Monate
vor dem Versand der Mieterhöhung er-
folgten, eine vorprozessuale Unterre-
dung in der Angelegenheit mit dem Mie-
terverein erfolgt ist und dieser versucht
hat, die Angelegenheit außergerichtlich
zu erledigen und wenn Erfolgsaussicht
besteht.

Die Mieterhöhungen der GAG betreffen
verschiedene Stadtteile Kölns. Es han-
delt sich um Wohnungen in Veedeln, die
über das Stadtgebiet verteilt sind, zu un-
terschiedlichen Zeiten bezugsfertig wur-
den, über unterschiedliche Ausstattung

verfügen, in manchen wurden Moderni-
sierungsmaßnahmen vorgenommen.
Deshalb kann keine generelle Aussage
über die rechtliche Wirksamkeit der Erhö-
hungen erfolgen.

Der Mieterverein Köln hat jedoch hunder-
te Schreiben zur Überprüfung vorgelegt
bekommen. Ein Großteil scheint über-
höht, die Zustimmung wurde verweigert
bzw. nur zu einem Teil vorgenommen.
Die GAG hat hierzu Stellung bezogen
und die Erhöhungen mit betriebswirt-
schaftlichen Gründen gerechtfertigt.
Grund seien hohe Energie- und Baukos-
ten sowie gestiegene Zinsen. Dies wurde
im Gespräch zwischen dem GAG-Vor-
stand und dem Mieterverein bestätigt.

Es mag das Motiv sein, aber nur darum
müssen Erhöhungen nicht gerechtfertigt
sein. Der entsprechende Paragraf im
BGB besagt nur, dass die geforderte Mie-
te der ortsüblichen entsprechen muss.
Sie ermittelt sich durch Vertragsab-
schlüsse und Erhöhungen der Grundmie-
te, die in den letzten sechs Jahren vorge-
nommen wurden.
Daher wird die Rechtmäßigkeit vieler
Mieterhöhungen vom Mieterverein be-
zweifelt, es scheinen viele angesetzte
Werte zu hoch, weil sie nicht der ortsübli-
chen Vergleichsmiete entsprechen.

Ob die GAG – und wenn ja in welchen
Fällen – tatsächlich klagt, bleibt abzuwar-
ten. Zusätzliche Brisanz erhält die Ange-
legenheit dadurch, dass die GAG zwar
eine AG ist, Haupteignerin ist mit ca. 88
Prozent aber die Stadt Köln. Auch in die-
ser Straße in Köln-Immendorf gab es
Mieterhöhungen.
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Exkursion für Mitglieder
Von Ralf Esken

Nach 3-jähriger Coronapause fand
am 29. April 2023 endlich wieder
eine Exkursion für die Mitglieder

des Förderverein Freiwillige Feuerwehr
Flittard e.V. und interessierte Angehörige
der Löschgruppe statt.
Wir besuchten die Feuerwache der
Werkfeuerwehr Chempark/Currenta Le-
verkusen. Dort zeigt man uns die Räum-
lichkeiten (Aufenthaltsraum, Schlafraum,
Küche). Anschließend ging es in die Wa-
genhalle, in der uns sämtliche Einsatz-
fahrzeuge ausführlich erklärt wurden.
Das Highlight des Besuchs war die Vor-
führung des Turbinenlöschfahrzeugs
(Tulf).

Wir bedanken uns ganz herzlich bei der
Werkfeuerwehr Chempark/Currenta Le-
verkusen, vor allem bei Herrn Klein für

die sehr interessante und informative
Führung.

Am 30. April 2023 nahmen wir zusam-
men mit der Löschgruppe Flittard beim
Aufstellen des Maibaums in der Bruder
Klaus Siedlung (BKS) teil. Die Lösch-
gruppe stellte ihr Löschfahrzeug aus, der
Förderverein hatte seinen Pavillon aufge-
stellt, verkaufte Kappen und Schals und
verteilte Fähnchen an die Kinder. Das
Löschfahrzeug war wie immer eine At-
traktion – für die Kinder, aber auch für in-
teressierte Erwachsene (Bilder unten).
Wir gratulieren dem Siedlerverein der

BKS zu ihrem 75-jährigen
Bestehen und danken für
die Einladung.
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Das Lösungswort:

Unser Kreuzworträtsel:
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Wir laden alle Stammheimer und Freunde der St. Sebastianus Schützenbruderschaft
Köln Stammheim e. V. herzlich zu unserem 429. Schützen- und Volksfest vom 5. bis
13. August 2023 ein. Ihr Schützenkönigspaar 2022/2023 Clemens und Julia Meid.
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XIIIIIIIIY
8 tr + +k+0
7zp zp +pzpp0
6P+p+l+ +0
5+ mK + + 0
4 + + zPn+0
3+ zP zP + 0
2 zP sN + tr0
1tR + + + 0
xabcdefghy

grimus (1305) - daki36 (1341)
lichess.org, 31.01.2015

Strategen am Schachbrett
Von Sören Worofsky

Vier Schachrätsel für jeden Schachfan. Die Lösung der letzten Schachrätsel sind auf
der nächsten Seite zu finden. Dann suchen Sie mal Ihr Schachbrett und finden die
Lösung. Viel Spaß dabei! Das Motto ist diesmal: Black is beautiful!

Schwarz am Zug, gewinnt.

XIIIIIIIIY
8 +l+ +k+0
7+ + + zpp0
6 + +p+r+0
5zp +p+ +q0
4P+pzP zp +0
3+pzP +Psn 0
2 zP + tRPsN0
1+ + tRQmK 0
xabcdefghy

lermpraz (1456) - Corsaro2014 (1696)
lichess.org, 31.01.2015

Schwarz am Zug, gewinnt.

XIIIIIIIIY
8 + + + +0
7zp +r+ + 0
6R+ zp mkq+0
5+ zpP+ + 0
4 +P+p+p+0
3zP zP zPpzPr0
2 +Q+ + zP0
1+ vL + mK 0
xabcdefghy

Seredhel (1755) - marlei (1716)
lichess.org, 31.01.2015

Schwarz am Zug, gewinnt.

XIIIIIIIIY
8 + + + +0
7+ + + + 0
6 +r+ + zp0
5tR + + + 0
4P+ + mkP+0
3+ zP vl +P0
2 + + + +0
1+ + + +K0
xabcdefghy

Bralle (1316) - Loser2132 (1459)
lichess.org, 08.02.2015

Schwarz am Zug, gewinnt.
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Lösungen der letzten Aufgaben

1. Diagramm:
felipeaq (1522) - penelopa (1867), liches-
s.org, 31.01.2015: 25.Lxh6 [25.Sxe6 Tg8
26.Lxh6 De8 Ein schöner Versuch der
Ablenkung. Der Schwachpunkt ist jedoch
das Feld g7. Außerdem ist das Matt mit
dieser Variante für Weiß schneller er-
reicht. (26...Dg4 Ein offensichtlich komi-
sches Opfer aber bis zum Matt dauert es
für Weiß dann wesentlich länger.
27.Dxg4 gxh6 28.Dh5 Kh7 29.Df7+ Kh8
30.Txd5 Tae8 31.Txc7 Tef8 32.Dxe7 Tf7
33.Dxf7 Txg3+ 34.hxg3 h5 35.Dh7# Wer
hätte das gedacht – ein Matt in 9 Zügen.)
27.Lxg7+ Txg7 28.Dxg7#] 25...Tg8
26.Sxe6 Wurde in der Partie gespielt und
geht in das eben genannte Matt in 9 Zü-
gen über. 26...Lf8 Das geht natürlich gar
nicht daran könnte ggf. die restliche Zeit
Schuld gewesen sein. 27.Sg5 Dxc2
28.Sf7# Zu Ende gehüpft.

2. Diagramm:
martinthefatso (1241) - gesher1994
(1427), lichess.org, 31.01.2015: 15.Df7+
Kh7 16.h4 [16.Dg6+ Kg8 17.Se8 Lxb4+
18.Ld2 Lxd2+ 19.Kf1 (19.Kxd2?? Das
würde den schnellen Sieg vermeiden.
19...Da5+ 20.Kc1 Dxe5-+ Weg ist der
Springer. Jetzt muss sich Weiß etwas
Neues einfallen lassen.) 19...Da6+
20.Kg1 Schon verkrochen. Ja, was bleibt
Schwarz nun? Aufgeben oder hinauszö-
gern? 20...Df1+ 21.Kxf1 Th7 22.Df7+
Kh8 23.Sg6# Schon wieder Matt durch
den Springer.] 16...Lxb4+ 17.Kf1 Sa6
18.Dg6+ Kg8 19.Se8 Le6 20.Dxg7#

3. Diagramm:
enex (1731) - Corsaro2014 (1701), li-
chess.org, 31.01.2015: Haben Sie es ge-
sehen? 23...De2+ 24.Kg3 Tg6+ 25.Kf4

Tf8+ 26.Ke4 Te6# War doch nicht so
schwer, oder?

4. Diagramm:
nookieee (1611) - jpm1988 (1012), li-
chess.org, 31.01.2015: 15.Lxh7+?! Ist zu
schwach und dauert länger bis zum Sieg
der Partie. [Besser ist 15.Txh7 Die Ge-
winnaussichten sind mit diesem Zug bes-
ser. 15...Kf8 16.Dh1 Ke7 17.Dh4+ Kd7
18.Lf5+ Te6 19.Lxe6+ fxe6 20.Txg7+ Kc8
21.Dxd8+ Kxd8 22.Lf6+ Ke8 23.Sc3 Der
Gewinn ist für Weiß so besser zu errei-
chen. 23...Lxf3 24.Kxf3 e5 25.Th1 e4+
26.Sxe4 Sd7 27.Th8+ Sf8 28.Te7+ Kd8
29.Txf8#] 15...Kf8 16.Ld3 Sd7 17.Th7
Das wäre bereits im 15. Zug besser ge-
wesen. 17...Se5 18.Sxe5 dxe5 19.Dg4
f6?? 20.Dxg7#
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Übersicht der Inserenten
Von der Redaktion

Apotheke Pelikan Apotheke 28
Arzt Dr. M. Hornung 21
Auto Car Service Homuth 7
Bestattungen Chr. Kuckelkorn 25
Bestattungen Paulinenhof 18
Bestattungen Kölner Bestattungen 44
Chemie Currenta 60
Computer PC Coach 6
Computer Uwe Jülich 49
Elektro Elektro Odendahl 37
Elektro Michael Klein 6
Entrümpelung T & T Dienstleistungen 53
Fahrschule Mike und Marion 20
Finanzen Sparkasse KölnBonn 47
Finanzen Volksbank Dw. Holw. 12
Fliesen Rolf Garske 49
Garten M. Wergner 36
Grabmale B. Gericke 33
Grabmale D. Oehler 55
Handel REWE oHG 56

Handel Bäckerei Förster 52
Handel Lotto Bell 40
Haushalt/Rad Eisen Nonn 22
Immobilien Eberhard Immobilien 38
Maler H. P. Kneis 10
Maler Karl Meinerzhagen 9
Malerbedarf RAFA GmbH 57
Massage Anne Morstadt 33
Mieterberatung Dt. Mieterbund 34
Pflege Ambu Mobil 40
Pflege Caritas 26
Sanitär AREF Scholz 17
Schreinerei 103 die Tischlerei 27
Schreinerei HUB 45
Steuer Bachem und Rettig 13
Tanzen DiT-Studio Köln 45
Transport Köhler GmbH 30
Vermietung Apartment Haus 25
Versicherung Lars Lessenich 41
Wasserwerk StEB 31

Branche Inserent Seite Branche Inserent Seite



Stammheimer Leben 59

Wir danken unseren Kunden für die fi-
nanzielle Unterstützung. Wir bitten un-
sere Leser:innen diese Unternehmen
bei der Auftragsvergabe besonders zu
berücksichtigen. Der Anzeigen- und Re-
daktionsschluss für die nächste Ausga-
be ist am

Impressum

Wie hat Ihnen diese Ausgabe gefallen?
Schreiben Sie uns eben eine E-Mail an:
meinung@stammheimer-leben.de.

19. August 2023
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